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Bonath: Wir müssen in Sachen Energiewende das regionale Potenzial
heben – das ist nicht die Windkraft

Wir müssen auf Innovation und Effizienz setzen.

Zur Meldung, dass Baden-Württemberg dem Ziel der Bundesregierung, zwei Prozent der Landesfläche
für den Bau von Windrädern auszuweisen, mit nur 0,2 Prozent als Schlusslicht der Flächenländer
hinterherhinkt, meint der energiepolitische Sprecher der FDP/DVP-Fraktion, Frank Bonath:

 

„Wir müssen in Sachen Energiewende das regionale Potenzial heben – das ist nicht die Windkraft. Die
Debatte um den forcierten Ausbau der Windkraft in Baden-Württemberg ist völlig technikbefreit und
ziellos. Nicht das Land mit den meisten Anlagen ist der beste Klimaschützer, sondern das mit den
effizientesten. Die geringe Windhöffigkeit macht Windenergie in Baden-Württemberg im Vergleich zu
anderen Bundesländern einfach weniger effizient und wirtschaftlich. Da können Planungs- und
Genehmigungsverfahren noch so schlank sein, es wird in Baden-Württemberg nicht mehr Wind wehen.
Die Landesregierung aber lehnt einen technologieoffenen Wettbewerb der technischen Möglichkeiten ab.
Das Thema Effizienz, bei dem wir in Baden-Württemberg in der Vergangenheit Weltmeister waren, wird
ersetzt durch Suffizienz.

 

Mit den hohen Summen, die in den forcierten Ausbau der Windenergie fließen sollen, könnte man
sinnvoller in die Potenziale investieren, die wir hierzulande haben: Dazu gehören die Geothermie und
Biomasse, die Solarthermie und die Wasserkraft. All das hat die Landesregierung in den letzten Jahren
völlig vernachlässigt. Außerdem reicht es nicht aus erneuerbaren Strom zu produzieren, wir müssen ihn
auch transportieren und speichern können. Genau diese Infrastruktur fehlt uns hier in Baden-
Württemberg.

 

Wir müssen in Sachen Energiewende auf Innovation und Effizienz setzen. Wir müssen in den Aufbau von
Energiespeichern investieren, um erneuerbare Energien zu speichern und die Netzstabilität zu
verbessern. Das Auswahlverfahren des Marktes muss die Leitplanken setzen. In Sachen Energiewende
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und Klimaschutz braucht es realistische Maßnahmen anstatt Symbolpolitik.“

 


